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Deine alternative
Berufsausbildung

I N F O R M A T I O N F Ü R J U G E N D L I C H E

Berufsausbildung in
außerbetrieblichen
Einrichtungen (BaE)



Erwirb deinen Berufsabschluss

Du hast keinen Ausbildungsplatz gefunden. Aktuell fehlt
dir eine Perspektive, wie es in Zukunft weiter gehen soll.
Damit du deinen Wunsch nach einer abgeschlossenen
Berufsausbildung verwirklichen kannst, bietet sich für dich
eine Alternative.

Sprich einfach mit deiner Berufsberaterin oder deinem per-
sönlichen Ansprechpartner über eine "Berufsausbildung in
einer außerbetrieblichen Einrichtung" (BaE). Diese können
dich für die Teilnahme vorschlagen.

Das bietet dir die "Berufsausbildung
in außerbetrieblichen Einrichtungen"

• Nachhilfe in Theorie und Praxis
• Vorbereitung auf Klassenarbeiten
• Prüfungsvorbereitung
• Nachhilfe in Deutsch
• Unterstützung bei Alltagsproblemen
• Vermittelnde Gespräche mit Ausbildern,

Lehrkräften und Eltern

Ein Bildungsträger mit erfahrenen Ausbildern, Lehrkräften,
Sozialpädagoginnen und –pädagogen begleitet dich wäh-
rend der gesamten Zeit. Ihr entwickelt zusammen deinen
ganz persönlichen Förderplan und individuellen Ausbil-
dungsverlauf.

Deine Mitarbeit zählt
Für deine Ausbildung solltest du folgendes mitbringen
oder bereit sein, daran zu arbeiten:

• Engagement und Motivation
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

Der Bildungsträger unterstützt dich dabei.

D E I N E A L T E R N A T I V E A U S B I L D U N G



Das solltest du wissen

Kosten
Für dich entstehen keine Kosten. Die Ausbildung zahlen
wir. Du hast Anspruch auf eine Ausbildungsvergütung und
bist sozialversichert.

Teilnahmevoraussetzungen
Teilnehmen können Jugendliche, die von uns dafür vorge-
schlagen werden. Sprich darüber mit deinem Berufsberater
oder deiner persönlichen Ansprechpartnerin.

Ablauf einer Berufsausbildung
in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
Deine Ausbildung findet in den Werkstätten des Bildungsträ-
gers oder in Zusammenarbeit mit einem anerkannten Aus-
bildungsbetrieb statt. Wie alle Auszubildenden besuchst du
zusätzlich die Berufsschule. Der Bildungsträger ist dein Aus-
bilder.
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Berufsausbildung in außerbe-
trieblichen Einrichtungen (BAE) 
NRW-3. Weg 
Servicefahrer/in 

Servicefahrer/innen liefern Waren aus. Sie planen ihre 
täglichen Routen, nehmen die auszuliefernden Waren in 
Empfang, beladen ihre Fahrzeuge und liefern die Waren 
beim Kunden ab. Teilweise stellen sie auch Geräte bei 
Kunden auf oder warten sie. Sie sind in Unternehmen 
beschäftigt, die Servicedienstleistungen beim Kunden 
erbringen.  
Die reguläre Ausbildungsdauer beträgt 2 Jahre. Durch 
den Einsatz von Qualifizierungsbausteinen im so 
genannten “Dritten Weg” kann die Ausbildung in 
notwendigen Fällen unterbrochen und zu einem  
späteren Zeitpunkt wieder aufgenommen werden. 
Förder- und Stützunterricht zielen darauf ab, Defizite im 
Sprach- und Bildungsbereich abzubauen und 
unterstützten das Lernen der Fachtheorie im 
Berufskolleg. Auf Prüfungen wird gezielt vorbereitet. Die 
sozialpädagogische Unterstützung hilft bei 
Schwierigkeiten oder persönlichen Problemen, die die 
Ausbildung beeinträchtigen können. 
Durch Bildungscoaching werden alle Auszubildenden  
bis zum erfolgreichen Abschluss, auch nach einer 
Unterbrechung, begleitet. 
Auftraggeber der Ausbildungsmaßnahme sind: 
 

 



Ausbildungsbeginn 
Die Ausbildung beginnt am 06.09.2011. 
 
Berufsschule 
Friedrich-List-Berufskolleg der Stadt Solingen 
Burgstraße 65, 42655 Solingen. 
 
So finden Sie uns 
Mit den Buslinien L 691 und L 694 bis zur Haltestelle 
Virchowstraße im Solinger Ortsteil Ohligs. Von da sind 
es etwa 2 Minuten Fußweg über die dort einmündende 
Straße „Ober der Mühle“ bis zur Einrichtung.  
. 

Information und Beratung 
Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Herr 
Wolfgang Onasch gerne zur Verfügung (0212) 59901-53. 
 
GABE gGmbH 
Ober der Mühle 30, 42699 Solingen  
Tel.: (0212) 59901-53, Fax: (0212) 59901-34 
E-Mail: w.onasch@gabe-ggmbh.de      




